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WIENE Wien ,9 .Juli 1914 .

Bürgerklub .DergemeinderätlicheBürgerklubhielt heute
unter dem Vorsitze seines Obmannes Oberkurators Gr .Steiner
abends/eine Sitzung ab ,in welcher als Kandidat für dasfrei¬

gewordeneStadtratsmandatmit StimmenmehrheitGR .Angermayer
nominiert wurde .Hierauf beschäftigte sich der Bürgerklubin
mehrstündigerBeratungmitdenReferatendermorgigenGemeinderat
sitzung .Dadie Beratungnicht vollendetwurde ,ist dieEinberu¬
fungeinerneuerlichenSitzungfür diesenZweckvordermorgigen
Gemeinderatssitzungnotwendiggeworden.

THAU KORRESPONDENZ



AIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeberundverantw .Redakteur FranzMicheu .

4 .Sehre,Iter ,Bemeretar.5 .Jult1814.
FeierlichkeitenmRathause.Heutefandendieindervorigen
WocheverschobenenUebereichungenvonkaiserlichenundkommu¬
nalenAuszeichnungendurchRgm. Dr.Weiskirchnerinderüblichen
feierlichenWeisestatt .Hiezuhattensicheingefunden:die
LandesausschüsseRegierungsratFrof.SturmundKunschak,Abgeord=¬
neterOhrfandl,dieGemeinderäteAngermayer,Baxa ,AloisEder,
FerdinandFischer ,Dr .Glasauar,Huschauer,Kerner,Kleiner,
Kubacsek,kais .RatNemetz,Paulitschke,Penz .Dr ,Pupovac.
Reininger,Richter,SchelzundWiesinger,dieBezirksvorsteher

Dirnbacher ,kais .Rat ThomasPorzer Karlinger undBesirgavontener-Stellvertreterubsling .Anderer,/LandesinspektorHeini ,fureaucherBmanuelSturmals
ObmanndesFreundschaftsverbandsLeger ,derKanzleidirektor

WienerFrauenbundesSophieOutmann,ObermagistratsratArtzt ,die
MagistratsrätePfeiffer ,Dr .Winkler,Dr .LodererundDr .Held,
PräsidialsckretärBöttger,Kanzleidirektorkais .RatMayer,Kanz-P
leidirektor Eipeldauer . . a.

SitzungssaaledieBeeidiungneuernannterBürgervor .Erführtein
seinerAnspracheandieneuenBürgeraus:DieGeschichtederWienergeichnungdankte.

serenTagen,dawirnochunterdemEindruckeeinesschuußlichenundkerungdesBezirkeshervor.-FrauToniSchmoleksagteinIhrer
verruchtenAttentatesstehen,demunsergeliebterThronfolgerundDankrede,daßihrWirkennichtgewesenwäre,wennsienicht
seinehcheGemahlinzumOpferfielen ,ergehtanallediejenigen,die
durchunddurchkaisertreusindundinihrerLiebezumReichenichtUnterstützunggefundenhätte.
erkaltengeradezudieAufforderung,treuundfestzuatehen,daßdieFeindeOesterreichssehen,esgibtunterunskeinenZwiespalt,Männergesangsverein/überreicht ,wobeiderBürgermeisterhervorhob,
einigsindwirinderLiebezumKaiser,ZumReicheundzurStadt.
Siewerdenaberauchshwören,daßSiedendeutschenCharakterder
StadtWienstatsfesthaltenundwir ,diewirallevondeutschen
Mütternabstammen,derenersteLauteindeutscherSpracheanunserAuchBezirksvorsteherAndererbeglückwünschtedenVerein,wofür
Ohrklangen,wissenauch,welchungeheureBedeutungdarinliegt,
WienalsdeutscheStadtzuerhalten.- NachderVerlesungderEideeDemBezirksratundErsatzmanndesOrtsschulratesfürden
formeldurchMagistratssekretärBöttgernahmBürgerneisterDr.
WeyskirchnerdieBeeidigungvor .InseinemEmpfangssatonüberreichteDrWeiskirchnersodanngehlifen
demMusikinstrumentenerzeuger/JosefPolitzardieEhrenmedaille

für 40jährigetreue Dienetemiteiner Ansprache ,fürwelche
derChefdesAusgezeichnetenEmannelWähnerdankte.

DenArmenrätenLaurenzSchuster( 13Bezirk),AdolfHlobil
( 14.Bezirk)undHansResch( 21.Bezirk)überreichtederBürger¬
meistersodanndieArmenrats-Diplome.

NunerfolgteandieVoreitzendederOrtegruppeMargareten

deschristlichenWienerFrauenbundesFrauToniSchmolekdieUebr¬
reichungdergoldeneSalvator-Medaille.DerBürgermeistersagte
hiebei :Ich kommedieserAufgabesehrgernenach ,ist mirdoch
IhrhervorragendesWirkenim5 .Bezirkebekannt.Siesindschon
demerstenRufe ,diechristlichenFrauenzuorganisieren ,mit
Begeisterunggefolgt ,SiehabenaberauchaufdemGebieteder
Cheritasstets mitvollemVerständnisundallemEifergewirkt
undmankönntenicht aufzählen ,wieviers TränenSiege¬
trocknet ,wieviel ElendSie gemilderthaben .Sofinde iches :
selbstverständlich,daßauchderGemeinderatichtfalendarf,
wennesgilt ,diesesvielseitigeWirkenanzuerkennenMögenSie
aber auchin dieser Auszeichnungder dankbarenGemeindeden
Anspronnerblicken ,nichtzuerlahmenin IhrerTätigkeit ,
undmögedasBilddesErlösers ,dasnunmehrin IhrHauseinzieht,

derStatthaltereiAdolfHudetz,dieFräsidentendeschristlichenIhnenstetsGlüskbringen.- FräuleinStefanieZieglerüberreichte
weißer

ther Ortegruppenundaller Lendesschwesternsowieder BeiratderLeopoldau-¬
VorerstnahmBürgermeisterDr.WeiskirchnerimGemeinderats-OrtsgruppeMargaretenLandesausschußRegierungsratSturm,welcher

auchdemBürgermeisterfürdiepersönlicheÜberreichungderAus¬

BürgerschaftistfürwahreinestolzeGeschichtezunennen.SteteAuchGHAngermayerbeglückwünschtsdieAusgezeichneteundhobTagenverliehenwordenwar,denBürgereidab ,wobeiderBürgermei-¬
haben Sie die Treue zu Kaiser und Reich gehalten und gerade in un -deren verdienatvolles Wirken für die christlich - deutscheBevöl -ster betonte ,daß der so Ausgezeichnete ,der seit über 40Jahren

möglich

vonamSeiteihresKomiteerundihrerDelegiertenjedezeitdievollste
DiegleicheAuszeichnungwurdenunmehrdemGroß-Jederadorfer-¬„Geselligkeitsbund "

daßderVereinwegenseinerVerdiensteumdasdeutscheLiedund
seinervielfachencharitativenBestrebungenausgezeichnetwurde/
undschloß,:MögeamlinkenUferderDonauIhrSangnieverklingen! ton,dentscheTreue,VaterlandsliebeundchristlicheGesinnung
derObmannLeopoldPetzdankte.
7 .BezirkMichaelHold,udemBezirksratundObmannderSektion
Ober-St.VeitdesArmen-InstitutesHietzingJohannWimpissingerunddemArmenratdes6 .BezirkesAdolfMarekwurdenebenfallsgol-¬
deneSalvator-Medaillenüberreicht.BezirksratWimpissingerwurde
hiebeibesondersvomBezirksvoreteheKarlingerundGemeinderat
DreGlasauerbeglückwünscht,welchletztererauchdenDankder
BevölkerungvonOber-St.VeitfürdasersprießlicheWirkendes
AusgezeichnetenaufhumanirätenmGeietezumAusdruckbrachteund
dessenVerdienstealsHauptmannderfreiw .Feuerwehrhervorhob.Stelivertretes
BezirksratHoldwurdevomBezirksvorsteher/EbelingundBezirksrat
MarekvonBezirksvorstsherDirbacherun “demObmanndesArmen¬

institutesBaderbeglückwünscht.
HieraufüberreichtederBürgermeisterderFrauGemeinderat

AdelheidRichterdiegoldeneSalvater-Medailleundsagte :Die
heutigeFeiergibtmirGelegenheit,IhnenimPalastederWiener
BürgerschaftdenDankderGemeindezusagen,fürIhrlangjähriges,
stilles ,aberdarumumsoverdienstvollersscharitativesWirken.
IhrHeimist mitvielenEhrendiplomengeschmückt ,dieallebekunden,
daßSiegeradeaufjenemGebietewirken ,dasunserErlöserin
ersterLinieunsvorgeschrieben.EinebesondereFreudeaberistes
mir ,IhnenalsderGattinmeinesmeinerlietstenundverdientesten
KollegendieseAuszeichnungüberreichenzudürfen .MögeSieIhnen
auchweiterderAnspornsein ,dieLiebezuBlumenundKindern ,so¬
wiebisherinweitesteKreisezutragen,derDankaller ,diegleich
Ihnendie Kinderunddie Blumenlieben ,wirdIhnensichersein .
DieAuszzkgezeichnetewurdeweiterebeglückwünschtvemBezirkewer¬

derAusgezeichnetenmiteinemhübschenGedichteeinenStraußstehrAndererimNamenderBezirksvertretungunddesOrtsschulrates,
Nelken.-WeitersbeglückwünschtendieAusgezeichnetedievomObmannBrötldesVereinesderGärtnerundGartenfrsundein
PräsideniendesFrauenbundesFrauSophieGutmannimHamensämtii=Lespoldau,undvomOberlehrerJakobnamensdesSchulkreuzervereines

SchließlichnahmBürgermeisterDr.Weiskirchnerdemgewesenen
ürgermeisterundEhrenbürgerSerwhemaligenGemeindeUnter¬
StVeitHeinrichSchönich,demdasBürgerrechtmitMachsichtdrr

imöffentlichenLebenstehe ,stets einleuchtendesVorbildfür
dieErfüllungderBürgerpflichtengewesensei .- GR.Vaugoin
führtein meinerAnspracheaus ,daßderNameSchönichfürden
Bezirksteil UnterSt. -VeitundseineEntwicklungallesbedeute,
weshalbauchbeschlossenwurde,imSedenkenamdessenVerdienste
denNamenSt .VeitgassedereinstinSchönichgasseunzuwandeln.
Dubist verwachanmitUnterSt .Veit ,führteer aus ;DabistdieEiche,inderenSchattenwirstehenundanderenEigenschaf¬
wiruneæequicken-AuchBezirksvorsteherKarlingerbeglückwünsch-¬
tedenAusgezeichnetenineinerlängerenAnsprache.
EmpfangimRathause.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VB.Foßbeschlossen ,denBerlinerLehrergesangsverein,deram
30 .September. J .alsGastdesSchubertbundesnachWienkommt,
imRathausefestlichzuempfangen
EinAusstellungsgebäudedesAlbrechtDürerBundes.VomStadtrate
wurdenacheinemBerichtedesVB.Rainbeschlossen,demAlbrecht
Dürer-BundeinenGrundanderElisabethpromenadezwischender
BerggasseundTürkenstraßeim9 :BezirkbehufsErbauungeines
AusstellungsgebäudesimAusmaßevonzirka370mgegeneinenjähr-¬
lichenAnerkennungszinszuÜberlassen.

Hundswut.VomstädtischenVeterinäramtewirdmitgeteilt:Am
t . M.wurdeaneinender TierärztlichenHochschuleam1 .
JuliüberstelltenunddortverendetenHundedesWirtschafts
besitzersObermann19BeirkKobenzlgasse102dieWutkrankheit
amtlichkonstatiertVerletztwurdenvondiesemHunde5Personen
durchBißWeiterswurdeerhoben ,daßeonfremdermaulkorbleser
undmarkenleserHundam13 . . M.durchUeberspringendes1,2m
hohenZaunesin denGartenhofdesObmanneingedrungenwarund
dennunmehranWutverendetenHundimMaulwinkelblutiggebissen
hat .DerHundwurdeverjagtundflüchtete ,abermalsdasGitter
überspringend,gegendieEndstation.GrinzingBeschriebenwurde
derHundalsmittelgroß,foxterfierähnlich,gelbbraun,vonden
einenals gratthaarig ,vonanderenals rauhhaarig .Eswirderaucht,
falls sachdienlicheAngabenüberdiesenHundgemachtwerdenkönnen.
enabesondereobvondiesemHundnochandereTieregebissenworden
waren)dieselbenentwederdemmagostratischenBezirksamteoder
demzuständigenPolizeikommissariatezuerstatten.VondiesemHunde
gebissenePersonenwollensichbeimPolizeibezirksanztmelden.
Es wäreimInteresse der Hundeeigentümerdes 19 .Bezirkesselbst
gelegen,ihreHundeindennächstenMonatenanderLeinezuführen.
BeidieserGelegenheitwirddaraufaufmerksamgemnacht,daßderSpei
chelwutkrankerTiere ,wennauchin geringeremGradeberdits
einigeTagevordemAuftretendererstenKrankheitserscheinungen
infektiensfäig wirkt ,alsoeineAnsteckungsmöglichkeitsehonzu
einerZeitbesteht ,inwelcherdasTiernocheinigeTagehindurch
vollkommenaucheinemFachmanngegenüber,gesunderscheint.
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